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Liebe Leserinnen und Leser, 
Am Ende der Sommerferien unternahmen wir 
einen Ausflug mit unserem Jugendtreff  in den 
Kletterpark nach Marburg. Dort angekommen 
ging es für uns nach kurzer Einweisung im 
Übungsparcours hoch hinaus in die Bäume. Bei 5
-10 Metern Höhe wurde für mich jeder Schritt zu einer Herausforde-
rung und auch zu einer Überwindung der Angst, wenn ich zu oft nach 
unten blickte. Natürlich waren wir abgesichert: Da waren die Karabi-
nerhaken und das Seil, dass uns, sollten wir einmal die Balance verlie-

ren, in der Höhe halten würde. Die 
Wege zwischen den Bäumen waren 
sehr unterschiedlich: Auf Netzen lau-
fen oder auf beweglichen Holzbalken, 
auf einem Wagen sitzend sich auf die 
andere Seite ziehen oder an einer Seil-
bahn nach unten rasen. Ein Lied kam 
mir dabei immer wieder in den Sinn: 

„Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist, weil Leben 
heißt: sich regen, weil Leben wandern heißt.“  Es ist eine Sache des 
Vertrauens trotz der Höhe, trotz der wackelnden Elemente, auf denen 
man sich nach vorne bewegt, immer wieder den nächsten Schritt zu 
wagen. In unserem Leben gibt es manchmal ähnliche Situationen, in 
denen wir aufgefordert sind, einem neuen Weg zu folgen; oder auch 
in unserem Gemeindeleben, zum Beispiel an neuen Gottesdienstfor-
men teilzunehmen. Auch da muss man den Schritt manchmal wagen. 
Doch ich vertraue darauf, dass es so ist wie beim Klettern: Wie das 
Seil, das einen beim Klettern oben festhält, ist es bei Gott, er ist da, er 
geht meine Schritte mit, hält mich fest, lässt mich nicht tiefer fallen 
als in seine Hand. 
Im Namen des Redaktionsteams wünsche ich Ihnen ganz viel Freude 
beim Lesen des neuen Kirchbotens!  
                                                 Ihre und Eure Pfarrerin  
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Unser Thema in diesem Kirchboten: Glück 

Seit Januar gehöre ich zum Team der Evangelischen Jugend im Kir-
chenkreis. Das hat zur Folge, dass ich mich oft vorstellen muss: 
„Hallo! Ich heiße Ralf Gernegroß, bin 42 Jahre alt und wohne nun seit 
zwei Jahren in Marburg. Grund dafür ist meine Frau, mit der ich nun 
seit einem Jahr verheiratet bin.“ So weit so gut. Auch wenn ich über 
meine Arbeit in Dresden berichte, können das die meisten Menschen 
nachvollziehen: „Viele Jahre habe ich in einem gemeinnützigen Ver-
ein (www.stoffwechsel.org) gearbeitet und da mit vielen christlichen 
Gemeinden Programme und Angebote für Familien erarbeitet und 
durchgeführt. Später durfte ich mich mit größter Freude als unkon-
ventioneller Schulsozialarbeiter ausprobieren.“ Ich liebte es, so nah 
im Alltag von Kindern und Jugendlichen 
zu sein. Und dort Jung und Alt mit Herz-
lichkeit und guten Worten zu unterstüt-
zen und zu ermutigen.  
Dies brachte mich dazu, hier in Hessen 
ein Experiment zu wagen, das mir in 
meinen Kurzvorstellungen öfter irritier-
te Blicke einbringt: Ich machte mich 
selbstständig als „freier Pädagoge für 
Glücksunterricht“. 
„Häh?! Was soll das denn sein? Unterricht in Glück? Lernt man da, 
wie man im Lotto gewinnt, oder was?!“  
Ich will das hier kurz erklären. Denn auch, wenn ich jetzt als Kinder- 
und Jugendreferent deutlich seltener vor Klassen stehe, kommunizie-
re ich die Inhalte aus meinem „GERNE GROß & GLÜCKLICH“-
Programm noch immer. 
Wie gesagt, liebe ich es, Kinder und Jugendliche zu ermutigen. Ich will 
einen kleinen Beitrag dazu leisten, dass sie „groß und glücklich“ wer-
den und auf diesem Weg „gerne“ unterwegs sind. Um dies zu tun, 
verpacke ich Erkenntnisse aus der Glücks- und Resilienzforschung in 
kreative Bilder, Spiele und Geschichten. Viele dieser Wahrheiten de-
cken sich sehr stark mit dem Menschenbild und den Werten, die ich 

http://www.stoffwechsel.org
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für mich als Christ verinnerlicht habe. 
Da geht es natürlich nicht darum, wie man Sechser würfelt, sondern 
um konkrete Themen, die ein glückliches und zufriedenes Leben för-
dern. So sagt die erste Einheit, mit der ich in jeder Klasse gestartet 
bin: „Du bist einzigartig und wertvoll! Es ist mir ein großes Geschenk, 
dich heute etwas kennenlernen zu dürfen!“ Für manche klingt das 
vielleicht hohl. Aber wer das für sich glauben kann, ist auf seinem 
Weg zu einem glücklichen Leben ein großes Stück weiter gekommen. 
So war das immer die Grundlage, um dann mit den Kindern zu sam-
meln, was zu einem glücklichen Leben dazugehört. Manche Dinge 
bleiben individuell, aber es gibt doch sehr vieles, was doch bei allen 
gleich ist:  
 

Gute Beziehungen 
Dankbarkeit für das, was ich habe 
ein Beschäftigung haben, die Freude macht 
Sicherheit 
… 

 

Der nächste Schritt lautet dann: „Was kannst du tun, damit dieser Be-
reich, der glücklich machen kann, in deinem Leben wächst?“ Denn in 
den meisten Fällen kann man etwas dazu beitragen! Und auch dieses 
Gefühl, dass ich mein Leben beeinflussen kann, macht erwiesener-
maßen glücklicher. Aber auch das Wissen, dass ich nicht alles in der 
Hand habe und haben muss, kann durchaus positiv sein. „Ich bin nicht 
allein!“ Wenn ich Hilfe brauche, kann ich mich an Gott und Menschen 
wenden und darf auf die nötige Unterstützung hoffen. 
Das habe ich erlebt. Und das gebe ich weiter. Und ich hoffe, dass ich 
auch hier damit eine Ermutigung und Segen sein kann! 
                                                                                                 Ralf Gernegroß 
 
Seit Juli 2022 leitet Ralf Gernegroß gemeinsam mit einem ehrenamt-
lichen Team aus der Kirchengemeinde die Jungschar in Burgholz. 

Das Thema in diesem Kirchboten 
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Erntedankfest in Hatzbach mit Grenzsteinwanderung und in Josbach 
am 02. Oktober 
 
Der Erntedankgottesdienst in Hatzbach findet am 02. Oktober, um 
9:30 Uhr an der Grillhütte in Hatzbach statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst beginnt die Grenzstein-Wanderung. Den Gottesdienst 
hält Dekan Köhler, der Posaunenchor Hatzbach übernimmt die musi-
kalische Gestaltung des Gottesdienstes.  

 
Auch in Josbach findet am 02. Oktober 2022 der Gottesdienst zu  
Erntedank statt: um 10:00 Uhr in der Kirche.  Pfarrer Dr. Tobias Jam-
merthal wird diesen Gottesdienst halten und die Blechmusik Josbach 
übernimmt die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes.  
 
Der BIBEL-POWER-TAG in Wohra 
 
Das, was am 08. Oktober in Wohra stattfinden wird, hat es so in un-
serem Kooperationsraum wohl noch nie gegeben: 
 
Der BIBEL POWER TAG lädt Kinder im Jungscharalter (ab der 1. Klasse) 
zu einem spannenden, abwechslungsreichen und interaktiven Pro-
gramm ein. 
Dieses beginnt direkt damit, dass Busse durch alle 16 Dörfer unseres 
Kooperationsraums fahren, welche die Kinder einsammeln und mit 
einer herzlichen Begrüßung bereits für ein erstes Erlebnis sorgen. Am 
Bürgerhaus in Wohra selbst warten dann ein Stationslauf, ein buntes 
Bühnenprogramm, Hobbygruppen und natürlich etwas Leckeres zu 
Essen! Am Ende werden die Kinder wieder dort abgesetzt, wo sie ein-
gesammelt wurden  
Die Kosten für diese Veranstaltung, die gemeinsam von der Evangeli-
schen Jugend im Kirchenkreis Kirchhain mit den Evangelischen Kir-
chengemeinden im Kooperationsraum durchgeführt wird, betragen  
5 Euro pro Kind, die vor Ort gezahlt werden. 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
Das Programm vor Ort ist von 10:00 - 14:00 Uhr geplant.  
Für die Teamer wird es bereits am 07. Oktober ein Vorbereitungs-
treffen geben, bei dem dann auch die Möglichkeit der Übernachtung 
im Bürgerhaus besteht. 
  
Anmelden kann man die Kinder dazu über die Homepage 
www.ejkk.de.  
Wenn Sie für die Deckung der Kosten des Tages spenden wollen, geht 
das wie folgt: 
Konto: Ev. Kirchenkreisamt Marburg 
IBAN DE81 5206 0410 0002 8001 01 
BIC GENODEF1EK1 
Verwendungszweck „Spende Bibel Power Tag Wohra“ 
 
Sollten Sie an dem Tag sogar gerne selbst mitarbeiten oder Jugendli-
che dazu anmelden, schreiben Sie mir gerne unter 
ralf.gernegross@ekkw.de.  
 
Eine Kindeswohlschulung für Mitarbeitende, die noch keine hatten, 
findet am Montag, dem 19. September 2022, im Gemeindehaus in 
Halsdorf statt.  
 
 

http://www.ejkk.de
mailto:ralf.gernegross@ekkw.de
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
Kreiserntedankfest in Burgholz 
In Burgholz findet in diesem Jahr am 09. Oktober das Kreiserntedank-
fest auf dem Hof von Familie Rauch (Unterm Birnenbaum 1) statt.  
Folgendes Programm ist hier geplant: Das Kreiserntedankfest beginnt 
um 11:00 Uhr mit dem Gottesdienst zu Erntedank mit Pfarrerin Julia 
Lange. Der Posaunenchor Hatzbach übernimmt die musikalische Ge-
staltung und wird auch noch beim Mittagessen mit weltlicher Musik 
zu hören sein.  
Nach dem Gottesdienst hat der Kreisbauernverband ein interessantes 
Programm geplant, bei dem die Besichtigung der Biogasanlage und 
des Hofes der Familie Rauch möglich ist. Außerdem wird es einen 
Festvortrag der Präsidentin des Landesfrauenverbandes Hessen e.V., 
Frau Hildegard Schuster geben.  
Auch die Dorfgemeinschaft Burgholz wirkt an diesem Tag mit, es wird 
Backhausbrot und Kuchen geben. 
  
  
Einladung zum Erntedankgottesdienst mit Kartoffelfest in  
Wolferode 
Am 16. Oktober 2022, um 10:30 Uhr feiern wir auf dem Dorfplatz in 
Wolferode den Erntedankgottesdienst. In diesem Jahr möchten wir 
im Anschluss wieder ein Kartoffelfest veranstalten. Hierzu gibt es ein 
Buffet rund um die Kartoffel. Wir bitten alle, die Lust haben uns hier-
bei zu unterstützen, um Hilfe. 
Wer möchte, kann sich an den Leckereien des Buffets beteiligen oder 
uns beim Auf- und Abbau sowie bei der Essenausgabe behilflich sein. 
Um die Umwelt zu schonen, bitten wir euch eigenes Geschirr/
Besteck/Becher mitzubringen. 
Eine Liste zum Eintragen der Hilfen/Essenspenden legen wir ab Mitte 
September in der Kirche und im Haarstudio Göttig aus. 
Auf eure Teilnahme an unserem gemeinsamen Fest freuen wir uns 
sehr.                                    Im Namen des Kirchenvorstandes Wolferode 

A. Becker-Rauber 
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Veranstaltungen 
Pilgern auf dem Lutherweg 1521 im Jahr 2022 

Liebe Pilgerinnen und Pilger, 
am 29. Oktober 2022 möchten wir uns nach einer Zeit der ungewoll-
ten Einschränkung wieder auf den Pilgerpfad begeben. Bevor wir im 
nächsten Jahr hoffentlich gemeinsam Worms erreichen werden, 
möchten wir mit euch den schönsten Abschnitt der sogenannten Ost-
spange zwischen dem Hessenbrückenhammer und Friedberg erwan-
dert. Die Westspange über Lich hatte im Jahr 2019 unsere letzte Etap-
pe gebildet. 
Die Wegstrecke wird auf ca. 18 km bemessen sein und es erwartet 
Euch eine abwechslungsreiche Streckenführung durch Feld und Wald. 
Lieder, Gebete und Texte werden uns auf dem Pilgerweg begleiten. 
Selbstverständlich werden wir auch wieder Kirchen besuchen. Wir 
freuen uns darauf, gemeinsam auf dem Weg zu sein.  
Meldet Euch bitte schriftlich bis zum 22. Oktober 2022 für die Pilger-
tour im Pfarramt an.  
                      Im Namen des Pilgervorbereitungsteams Reinhard Theis 
 
Kleidersammlung Bethel 
Am 22. November 2022 sammeln wir wieder für Bethel. 
Die Sammelorte sind, wie in den letzten Jahren: 
Josbach: 
In dem alten Jugendraum, Alte Heerstraße 18, 35282 Josbach 
Wolferode:  
Am Bürgerhaus, Am Lehmenrain 18, 35260 Stadtallendorf 
Hatzbach:  
Familie Schnell, Wolferoder Straße 5, 35260 Stadtallendorf 
Burgholz:  
Scheune Familie Paulus, 35274 Kirchhain 
 

Der Umwelt zuliebe 
Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altkleider für Bethel. 
Diese wurden in der Vergangenheit von der Brockensammlung mit 
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Veranstaltungen 
Plastiksammelsäcken ausgestattet. 
Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte Plastiktüten aus dem 
eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Ent-
sorgung von Plastikmüll zu reduzieren. Aus diesem Grund wird auf 
eine Verteilung der Plastiksäcke verzichtet. Bitte nutzen Sie Plastiksä-
cke aus dem eigenen Haushalt. 
Leider gibt es bisher noch keine umweltfreundliche Alternative 
zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und 
die Luft kann beim Transport entweichen. Daher sind Kartons für die 
Kleidersammlungen leider nicht gut geeignet. 
Beachten Sie bitte bezüglich der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit 
guter und tragbarer Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt werden 
kann. 
 
Neuer Konfirmandenkurs ab November 2022 
Im November beginnt die Konfirmandenzeit für die neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden. Wenn ihr derzeit das 7. Schuljahr besucht 
oder in der Zeit zwischen dem 01. Juli 2009 und dem 30. Juni 2010 
geboren seid, dann seid ihr herzlich eingeladen, euch anzumelden.  
Hierbei handelt es sich um das „normale“ Konfirmandenalter, mit be-
sonderen Gründen kann man auch früher oder später Konfirmand 
werden bzw. konfirmiert werden. (Dies kann unter Umständen aber 
zu Überschneidungen zwischen schulischen Terminen und Konfirman-
denstunden führen und sollte mitbedacht werden.)  
Auch wenn ihr noch nicht getauft seid und bisher keiner christlichen 
Kirche angehört, seid ihr ganz herzlich eingeladen, euch anzumelden. 
Während der Konfirmandenzeit könnt ihr dann selbst entscheiden, 
ob ihr getauft und konfirmiert werden wollt.  
Auf der vorletzten Seite findet ihr einen Anmeldebogen, bitte füllt 
diesen aus und gebt ihn bis Ende Oktober im Pfarramt ab.  
Für erste Absprachen und für ein erstes Kennenlernen sind Eltern und 
Konfirmanden/innen am Mittwoch, dem 02. November 2022, um 
18:00 Uhr in das Bürgerhaus in Josbach eingeladen. 
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Veranstaltungen 
Sankt Martin am 10. November in Burgholz 

In Burgholz wollen wir in diesem Jahr Sankt Martin feiern. 

Wir starten mit einer Andacht um 17:00 Uhr beim Lindenplatz und 

ziehen dann mit Laternen und Sankt Martins-Liedern durch das Dorf. 

 

 

Veranstaltungs-Vorausschau für den Advent 

 
1. Advent: Offenes Singen mit Andacht auf dem 

Dorfplatz oder in der Kirche in Wolferode,  

um 18:00 Uhr.  

 

2. Advent: Gottesdienst mit Adventskonzert in Jos-

bach, um 17:00 Uhr  

 

3. Advent: Adventlicher Gottesdienst in Hatzbach, voraussichtlich im 

Bürgerhaus mit Weihnachtsmarkt.  

  

Lebendiger Adventskalender in Hatzbach: 

Gerne würden wir in der Kirchengemeinde Hatzbach in der Advents-

zeit einen bewegten Adventskalender gestalten.  

Wir suchen hierfür Gemeindemitgleider, die sich vorstellen könnten 

ein Fenster bei sich zu Hause zu schmücken, das dann an dem ent-

sprechenden Dezember-Termin angeschaut werden kann. Darüber 

hinaus wird unser adventliches Beisammensein „Mittwochs im Ad-

vent“ stattfinden. 
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Termine 
Jungschar in Burgholz: 

Die Jungschar in Burgholz findet einmal im Monat mittwochs statt, 
von 16:30 Uhr –18:00 Uhr im Bürgerhaus in Burgholz statt: 
Am 28. September; im Oktober nehmen wir am Bibel-Power-Tag in 
Wohra teil; am 23. November.  
Herzliche Einladung an alle Kinder im Pfarrbezirk ab der 1. Klasse! 
Du möchtest an der Jungschar teilnehmen? Dann melde dich für ge-
nauere Informationen bei Ralf Gernegroß, Telefonnummer: 
0179/5459208, oder komm einfach vorbei!  
 

Kinderkirche Josbach: 

Die Kinderkirche in Josbach trifft sich am 10. September, im Oktober 
sind alle Kinder zum Bibel-Power-Tag eingeladen, am 05. November 
jeweils um 15:00 Uhr. 
 

Jugendtreff Josbach-Halsdorf 

Unser nächstes Treffen findet am 21. Oktober, um 19:00 Uhr statt. 
Voraussichtlich werden wir zusammen im Backhaus in Burgholz Pizza 
backen. Der Jugendtreff Josbach-Halsdorf organisiert sich über eine 
Whatsappgruppe. Du möchtest am Jugendtreff teilnehmen? Dann 
melde dich einfach im Pfarramt (06425/1303). 
 
Café Milchbank in Josbach: 

Das Café Milchbank trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat um 
15:00 Uhr: am 14. September, am 12. Oktober, am 09. November, 
soweit es die Umstände zulassen. 
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 Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

11.09. 
13. So. nach 

Trinitatis 

-  11:15 Uhr -  10:00 Uhr 

 

18.09. 
14. So. nach 

Trinitatis 

11:15 Uhr - 10:00 Uhr - 

 

25.09. 
15. So. nach 

Trinitatis 

- 19:15 Uhr - 18:00 Uhr 

 

02.10. 
16. So. nach 

Trinitatis 

10:00 - 9:30 Uhr - 

Jo: Gottesdienst zu Erntedankfest 
Ha: Gottesdienst zu Erntedank als Eröffnung der Grenzstein-

wanderung an der Grillhütte 

09.10. 
17. So. nach 

Trinitatis 

- 11:00 Uhr - - 

Kreiserntedankfest 

16.10. 
18. So. nach 

Trinitatis 

- - - 10:30 Uhr 

Gottesdienst zu Erntedank mit Kartoffenfest 

23.10. 
19. So. nach 

Trinitatis 

10:30 Uhr  - - - 

Jo: Goldene Konfirmation 

30.10. 
20. So. nach 

Trinitatis 

  10:00 Uhr 11:15 Uhr 

 

31.10. 
Reforma- 
tionstag 

 - 19:30 Uhr - - 

Gottesdienst im Großkirchspiel zum Reformationstag 

06.11. 
Drittletzter 

So. im  
Kirchenjahr 

10:00 Uhr - 11:15 Uhr - 
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Gottesdienste 

Datum Josbach Burgholz Hatzbach Wolferode 

13.11. 
Volkstrauer-

tag 

11:15 Uhr 10:00 Uhr 10:00 Uhr 11:15 Uhr 

Wo: In der Friedhofshalle/Am Denkmal  
Jo/Bu/Ha: Der Gottesdienst beginnt in der Kirche, wir gehen 

dann zum Denkmal nach draußen. 

17.11. 
Buß-und-

Bettag 

19:00 - - - 

Taizégottesdienst zu Buß– und Bettag 

20.11. 
Letzter So. 
Ewigkeits-
sonntag 

10:00 Uhr 11:15 Uhr 11:15 Uhr 10:00 Uhr 

Die Gottesdienste finden jeweils auf den Friedhöfen statt 

27.11. 
1. Advent 

- 10: 30 Uhr - 18:00 Uhr 

Andacht mit offenem Singen mit anschließendem adventlichen 
Zusammensein, Ort wird noch bekanntgegeben 

04.12. 
2. Advent 

17:00 Uhr - - - 

Gottesdienst mit Adventskonzert,  
Ort wird noch bekannt gegeben. 
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Rückschau 

825-Jahr-Feier in Josbach 
Ein Gottesdienst am 19.06.22 bildete den Auftakt der Feierlichkeiten 
zum 825. Jubiläum der urkundlichen Ersterwähnung Josbachs. Bevor 
sich alle gemeinsam auf den Weg entlang der Gemarkungsgrenzen 
Josbachs machten, um mit Gästen aus den Nachbardörfern zu feiern, 
wurde in dem Gottesdienst mit Worten aus Psalm 118 – „Dies ist der 
Tag, den der Herr macht!“ Gott für den Lebensraum Josbach gedankt. 
Pfarrerin Lange legte ihrer Predigt den Bibelvers „Fürwahr, der HERR 
ist an dieser Stätte und ich wusste es nicht.“ (Gen 28,16) zugrunde. 
Drei Gemeindemitglieder fassten in Worte, warum Josbach für sie ein 
lebenswertes Dorf ist, in dem sie gerne wohnen und gemeinsam le-
bendig sein können. 
Auf dem großen Dorfmarkt am Sonntag, dem 26.06.22, war neben 
vielen anderen attraktiven Angeboten auch ein Stand der Kirche zu 
finden. Dort konnten sich Besucher mit Cocktails verwöhnen lassen, 
an einem Gewinnspiel teilnehmen und im Rahmen eines Quiz mehr 
über die Kirche in Josbach und ihre Geschichte in Erfahrung bringen.  
Herzlichen Dank an alle Gemeindemitglieder, besonders an die Ju-
gendlichen unter ihnen, die zum Gelingen der 825-Fahr-Feier durch 
ihren Dienst beigetragen haben.                                        Reinhard Theis 

 
Einführungsgottesdienst von Pfarrerin Julia Lange 
Der mehrfach pandemiebedingt verschobene, aber niemals aus dem 
Blick geratene, Einführungsgottesdienst von Pfarrerin Julia Lange 
konnte endlich am 17. Juli 2022 als Zeltgottesdienst vor dem Bürger-
haus in Josbach gefeiert werden. Die ersten Lieder „Unser Leben sei 
ein Fest“ und „Geh aus mein Herz und suche Freud“ gaben dem 
Gottesdienst einen gedanklichen Auftakt, der gleichsam als roter Fa-
den über den gesamten Tag hinweg wirkte. 
Pfarrerin Julia Lange hatte ihren Dienst in unserem Pfarrbezirk im No-
vember 2017 gleich nach ihrer Ordination zunächst im Rahmen der 
rechtlich vorgeschriebenen Probezeit angetreten und war mit Zustim-
mung der Kirchenvorstände am 01. Mai 2020 zur Pfarrerin auf  
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Rückschau  

Lebenszeit ernannt worden. Nunmehr war es Dekan Hermann Köhler, 
den Kirchenvorständen und allen Gemeindemitgliedern eine Freude, 
gemeinsam um den Segen Gottes für ihren Dienst in unseren Pfarrbe-
zirk zu bitten, damit sie im Vertrauen auf Gott und mit Hilfe der Ge-
meinde ihr Amt versehen kann. Dekan Köhler erinnerte die Gemein-

demitglieder in seiner Ansprache an 
die vielfältigen Aufgaben einer jungen 
Pfarrerin, die in fünf Dörfern ihren 
Dienst zu versehen habe und deshalb 
in besonderer Weise auf die Mitarbeit 
von ehrenamtlich Tätigen setzen müs-
se, um allen Aspekten ihres Amtes ge-
recht zu werden.     
In ihrer Predigt zur Einführung betonte 
Pfarrerin Lange, dass Gott den Men-
schen immer wieder Aufbrüche in 
neue Lebenssituationen aufgebe, die 
sie aber im Vertrauen auf ihn mit Mut 
und Tatkraft erfolgreich beschreiten 

können. Solche Aufbrüche wurden im Jahr 2017 bei den Umstruktu-
rierungsprozessen und in der Coronazeit auch uns in unserem Pfarr-
bezirk abverlangt, aber eben auch ermöglicht, und hier könne man 
sich gegenseitig ein Segen sein, wenn Gottvertrauen und Nächstenlie-
be die Grundlagen des Handelns bildeten. Es wurden einige Beispiele 
für Segen in unserer Kirchengemeinde genannt. 
Die musikalische Begleitung des Einführungsgottesdienstes und des 
anschließenden Empfanges durch die Gitarrengruppe aus Josbach, 
die Josbacher Blechmusik und den Posaunenchor Hatzbach legte 
auch gleich ein harmonisches Zeugnis von der Lebendigkeit der Ge-
meinden ab, die wir gemeinsam bewahren und nach Aussage vieler 
Rednerinnen und Redner, die Pfarrerin Lange im Rahmen von Gruß-
worten Gottes Segen und viel Erfolg in ihrem Dienst wünschten,  noch 
ausweiten wollen.                                                                Reinhard Theis 
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Rückschau  

Ferienstart-Andacht ( + Johannifeuer) auf dem Grillplatz in Hatzbach 

Nachdem aufgrund von Corona in den letzten beiden Jahren das tra-
ditionelle Johannifeuer nicht stattfinden konnte, war es am 22. Juli 
2022 endlich wieder soweit…allerdings etwas anders als in den Jah-
ren zuvor. Nicht rund um den Johannistag am 24. Juni, sondern einen 
Monat später und aufgrund der Trockenheit ohne offenes Feuer – 
dafür aber als Ferienstart-
Andacht mit vielen Schü-
ler*innen, Eltern und natürlich 
Lehrerinnen der Schule am Hatz-
bachtal. 
Bei schönstem Sommerwetter 
stand die Andacht am letzten 
Schultag ganz im Zeichen der be-
ginnenden Ferienzeit. Die Grund-
schüler*innen hatten gemeinsam 
Lieder einstudiert, die zum Mit-
machen einluden, und wurden 
von Pfarrerin Julia Lange aktiv in 
die Andacht eingebunden, u. a. wurde ein großer symbolischer Koffer 
gepackt und die Kinder hatten ihre Wünsche für die Ferien in Form 
von großen Blumen gestaltet. Alle Besucher*innen bekamen einen 
Segen und einen Dank mit auf den Weg, der auch außerhalb der Feri-
enzeit anwendbar ist: 
„Segne unsre Reise! Denn wir wollen leise diese Tür gleich schließen, 
noch die Blumen gießen…Wir freu’n uns auf den Start! Beschütze un-
sere Fahrt! Amen.“ 
„Hurra, wir sind zu Hause! Hab dank für diese Pause. Mit neuer Kraft 
voran, der Alltag kommen kann! Amen.“ 
Nach der Andacht konnten sich alle mit Würstchen und Pommes stär-
ken und bei gekühlten Getränken in geselliger Runde noch ein paar 
schöne Stunden verbringen. 
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Rückschau  

An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des Kirchvorstandes 
herzlich für die Unterstützung bei Auf- und Abbau sowie bei Würst-
chen-, Pommes- und Getränkeverkauf bedanken!                                                                                    

                                                                                                Claudia Schmidt 

 

 
Literatur-Abendgottesdienst am 21.08.2022 in Burgholz 
Da von der Landeskirche die Anregung kam, neue Impulse in die 
Gottesdienste zu bringen, haben wir an diesem Sonntag den geplan-
ten Abendgottesdienst dazu genutzt, einen Literaturgottes- 
dienst zu feiern. 
Das Thema des Abends war das Buch von Carsten Henn: 
„Der Buchspazierer“. 
Die Betreuerin der Schul-u. Stadtbücherei von Kirchhain, Frau Ingrid 
Dönges aus Langenstein las einzelne Textabschnitte aus dem Buch 
vor. Jeder Abschnitt wurde von Pfrin. Julia Lange erläutert und in ei-
nen biblischen Kontext gestellt. Auch die Lieder waren sehr passend 
zu den einzelnen Texten ausgesucht worden. 
1. Noch Träume haben- „Wohl denen, die noch träumen“ 
2. Beschützer haben  -     „Mögen Engel dich begleiten“ 
3. Aufbrechen, Neues anfangen und aufeinander zugehen- 
   „Wir wollen aufstehn, aufeinander zugehn, von einander lernen“ 
 
Nach diesem interessanten und kurzweiligen Gottesdienst hat wohl 
der oder die ein und andere Lust bekommen, das Buch noch einmal 
komplett zu lesen. 
Nach dem Gottesdienst wurde wieder der bewährte kleine Stehim-
biss für die Besucher angeboten, so dass alle noch einmal Gelegen-
heit zum Austausch und Plaudern hatten. 

Christel Hamel 
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Kinderseite 
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Kinderseite 
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Evangelisches Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange                         Telefon: 06425/1303 
Alte Heerstraße 18                            E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de 
35282 Rauschenberg-Josbach         Montags nur in dringenden Fällen besetzt! 
 

Assistenzkraft im Kooperationsraum Ev. Kirche im Wohratal 
Sandra Obermann    Telefon: 06453/6486096 
Biegenstraße 2    E-Mail: sandra.obermann@ekkw.de 
35288 Wohratal-Wohra   Bürozeiten: Mo-Mi: 09:00-12:00 Uhr 
                                                                                                  Do: 16:00-18:00 Uhr 
 

Stellvertretende Vorsitzende der Kirchenvorstände 
Dirk Vaupel 06425/6236 (Jo) Annegret Göttig 06425/921920 (Wo) 
Elfriede Schmidt 06428/5752 (Ha) David Kase 06425/3820090 (Bu) 
 

Küster 
Heidi Heckeroth 06425/2705 (Jo) Matthias Feußner 06425/1808 (Wo) 
Iris Schmidt 06425/8242 (Ha) Fam. Kase 06425/818655 (Bu) 
 

Kinderkirchen/Kindergottesdienst/Jungschar 
Manja Henkel 06425/921936 (Jo) Nina Hewecker 06425/8213659 (Wo) 
Ursula Drescher 06428/5631 (Ha) Ralf Gernegroß 0179/5459208 (Bu) 
 

Posaunenchöre/Jungbläser: 
Nina Knostmann 06425/2518; 0171/43488518 (Jo) 
Natascha Seibel 0157/37100371, Brigitte Lerch 06428/446688 (Ha) 
 

Gitarrengruppe: 
Regina Schade 06425/2728 (Jo) 
 

Gemeinsamer Frauenkreis im Pfarrbezirk: 
Edith Kosuch 06425/821695 (Jo) Christel Hamel 06425/1701 (Bu) 
Elfriede Schmidt 06428/5752 (Ha) Anja Striecks 06425/816670 (Wo) 
 

Café Milchbank 
Irene Henkel 06425/921938 (Jo) 

Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 
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Erinnerungen 

1. Konficup im Kirchenkreis: Unsere 

Konfis gewinnen den Fanpokal 

2.+3.  Kirchenstand bei der 825-Jahrfeier      

           in Josbach 

4. Kuchenbuffet beim Einführungs-         

gottesdienst  

5.-7.   Musikalische Gruppe im  

           Einführungsgottesdienst 

4.. 

1. 

2. 

3. 

5. 

7. 6. 


